
  Katastrophenschutz

  Krisenintervention

  Rettungshundestaffel

Das Ehrenamt beim ASB RV NORD-OST e.V.                   

Anmeldung und Kontakt
Arbeiter-Samariter-Bund RV NORD-OST e.V.

Ansprechpartner:

Katastrophenschutz: Martin Kuhn

katastrophenschutz@asb-nordost.de

Rettungshundestaffel: Eva Köhler

rettungshunde@asb-nordost.de

Kriseninterventionsteam: Jochen Sengbusch

kit@asb-nordost.de

Handwerkerring 20 
18437 Stralsund

Telefon: (03831) 37 85 11 
Telefax: (03831) 37 85 40

Web: www.asb-nordost.de 
 Besuchen Sie uns auch auf Facebook:

                  www.facebook.com/ASBNORDOST

Wir helfen hier und jetzt.
Der Arbeiter-Samariter-Bund fühlt sich als mildtä-
tiger und gemeinnütziger Verein unmittelbar dem 
Sozial- und Gemeinwohl verpflichtet. Seit 1990 
sind wir in unserem Verbandsgebiet tätig und 
stets bemüht, Menschen aller Altersstufen unab-
hängig von Konfession, ethnischer Zugehörigkeit, 
Geschlecht und sozialem Stand bei der Bewälti-
gung täglicher Lebensaufgaben zu unterstützen. 
Wir sind offen für alle Menschen, die bei der Ver-
wirklichung unserer Aufgaben mithelfen wollen.

Engagement ist gefragt.
Wenn Sie sich ehrenamtlich in unserem Ver-
ein engagieren und unsere Teams unterstützen 
möchten, sind Sie bei uns herzlich willkommen.

Was Sie erwartet?
 vorrangig das sehr gute Gefühl sich 
 ehrenamtlich und zum Nutzen der Ge-
 sellschaft zu engagieren

 regelmäßige Ausbildungen in den ein- 
 zelnen Bereichen

 Qualifizierung zum Gruppenführer oder  
 Zugführer möglich

 Teilnahme an regionalen und überre-
 gionalen Übungen

 Mitarbeit in einem starken und bundes- 
 weit anerkannten gemeinnützig tätigen  
 Verein Freiwillig aktiv!



KATASTROPHENSCHUTZ
Bei einem Katastrophenfall mit einer Vielzahl von 
Verletzten und Hilfebedürftigen sind die örtlichen 
Rettungsmittel meist überfordert. 

Die freiwilligen Sanitäter des Katastrophenschut-
zes sind mit ihren Rettungsfahrzeugen vor Ort und 
haben dort vor allem die Aufgabe, bei einem Mas-
senaufkommen von Patienten Behandlungsplätze 
aufzubauen sowie Verletzte und Erkrankte zu ver-
sorgen.

Um die Rettungskräfte bei Großschadensereignis-
sen zu unterstützen und der Bevölkerung Schutz 
und eine schnelle und koordinierte Hilfe zu bieten, 
hält der Regionalverband einen Sanitätszug be-
reit.

Erstversorgung von Betroffenen bzw. verletz-
ten Personen

medizinische Behandlung und psychische 
Betreuung

Transport der Betroffenen bzw. mit Verletzten 
zu Sammelpunkten oder Krankenhäusern

medizinische Absicherung von Großveranstal-
tungen

RETTUNGSHUNDESTAFFEL
Fast täglich werden Menschen in unserer Um-
gebung vermisst: Eine Seniorin verläuft sich bei    
einem Waldspaziergang, ein Abschiedsbrief  kün-
digt einen Selbstmord an, ein Autofahrer verlässt 
unter Schock eine Unfallstelle, eine Familie wird 
bei einer Gasexplosion verschüttet.

Auf der Suche nach Personen ergänzen sich die 
Fähigkeiten und Fertigkeiten von Mensch und 
Hund hervorragend. Gemeinsam werden sie zu 
Lebensrettern. 

Die 2 - 3jährige Ausbildung befähigt unsere künf-
tigen Rettungshundeführer und ihre Hunde in den 
folgenden 3 Sucharten wertvolle Arbeit zu leisten:

 Flächensuche

 Trümmersuche

 Mantrailing

KRISENINTERVENTIONSTEAM
Die Mitarbeiter des ehrenamtlichen Kriseninter-
ventionsteams begleiten Betroffene in den ers-
ten Stunden nach einem belastenden Ereignis. 

Sie versuchen dem Betroffenen Halt und erste 
psychosoziale Unterstützung zu geben, wenn 
Familie oder Freunde noch nicht helfen können. 

Ziel der Betreuung ist es, den Traumatisierten 
und Trauernden bei der Wiedererlangung ihrer 
Handlungsfähigkeit zu helfen und sie bei der 
ersten Bewältigung der erlebten Eindrücke zu 
unterstützen.

Die ehrenamtlichen Helfer des Kriseninterven-
tionsteams erhalten eine spezielle Ausbildung, 
die es Ihnen ermöglicht, Menschen zu helfen, 
die nach einem Notfall einer besonderen seeli-
schen Belastung ausgesetzt sind.
Sie leisten durch ihre unaufdringliche Anwe-
senheit im Notfall Unterstützung, bauen eine 
Beziehung zu den traumatisierten, trauernden 
Menschen auf und schaffen so Raum für deren 
Trauer.
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